
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung  
der Gemeindevertretung der Gemeinde Bönebüttel 

 
am Montag, dem 03.12.2012 

 
im Multifunktionsraum, Sickkamp 16, 24620 Bönebüttel 

 
 
 
Beginn: 19:32 Uhr Ende: 21:15 Uhr 

Anwesend: 
 
Bürgermeister 
  Herr Udo Runow 
 
Gemeindevertreter 
  Herr Rüdiger Beyme 
  Herr Klaus Biß 
  Herr Herbert Böttcher 
  Herr Jörg Christophersen 
  Herr Ernst Gawlich 
  Herr Klaus Gräff 
  Herr Rolf Klein 
  Herr Timm Kruse 
  Herr Olaf Lentföhr 
  Herr Jürgen Meck 
  Herr Thomas Müller 
  Herr Manfred Retzlaff 
  Frau Birgit Wriedt 
  Herr Tammo Zimmermann 
 
von der Verwaltung 
  Herr Hans-Jürgen Holland 
  Herr Frank Knutzen 
 Frau Susan Traxel 
 

Entschuldigt: 
 
Gemeindevertreter 
  Herr Stefan Greinert 
  Frau Gisela Kummerfeldt 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 

  
 2.  Anträge zur Änderung der Tagesordnung am 03.12.2012 
  
 3.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte 
  
 4.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.09.2012 
  
 5.  Information über die am 24.09.2012 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten Beschlüsse 
  
 6.  Eingaben / Einwohnerfragestunde I 
  
 7.  Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwaltung 
  
 8.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 Gemeindeordnung im Verwaltungshaushalt 

2012 - Vorlage: 0066/2008/DS 
  
 9.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 Gemeindeordnung im Verwaltungshaushalt 

2012 - Vorlage: 0068/2008/DS 
  
 10.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 Gemeindeordnung im Verwaltungshaushalt 

2012 - Vorlage: 0069/2008/DS 
  
 11.  Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 Gemeindeordnung im Verwaltungshaushalt 

2012 - Vorlage 0070/2008/DS 
  
 12.  Zustimmung zum Haushaltsplan 2013 der Kindertagesstätte Anschar Bönebüttel 

Anlage: HH-Plan der Anschar-Kirchengemeinde NMS (liegt bereits vor) 
  
 13.  Haushaltssatzung 2013 und Haushaltsplan mit Anlagen 

Vorlage: 0065/2008/DS 
  
 14.  Änderung der Hauptsatzung 

-Vorberatung der ersten Entwurfsfassung 
  
 15.  Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Unterhaltskosten der 

Gewässer in der Gemeinde Bönebüttel mit Ausnahme des Verbandsgebietes des Gewässerunterhal-
tungsverbandes Obere Stör im Gemeindegebiet Bönebüttel 
Vorlage: 0067/2008/DS 

  
 16.  Überörtliche Prüfung der Gemeinde für die Haushaltsjahre 2007-2010 durch das Gemeinde- und 

Rechnungsprüfungsamt des Kreises Plön im Dezember 2011 
Anlage: Stellungnahme der Gemeinde zum Prüfbericht (liegt bereits vor) 

  
 17.  Einzäunung des Regenrückhaltebeckens Fußweg Bönebütteler Damm/Zum Bruch 

-Empfehlung des Bau- und Wegeausschusses vom 13.11.2012 
  
 18.  Anfragen der Gemeindevertreter 
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 19.  Einwohnerfragestunde II 
  
 20.  Verschiedenes (öffentlich) 
  
 
 
 
 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der An-

wesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

Bürgermeister Runow eröffnet die Sitzung um 19:32 Uhr, begrüßt alle Anwesenden und stellt 
die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Entschuldigt fehlen Frau Kummerfeldt und Herr Greinert. 
 
 
 2 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung am 03.12.2012 

 

Bürgermeister Runow schlägt vor, den TOP 16 als TOP 12 vorzuziehen, um –wie auch in der 
Sitzung des Finanzausschusses am 28.11.2012– über den Haushaltsplan der Kirchengemeinde 
für die Kindertagesstätte Bönebüttel vor der allgemeinen Haushaltsberatung beschließen zu 
können. 
 
Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 

Der bisherige TOP 16 wird somit zu TOP 12, alle weiteren TOP rücken insofern um eine 
Ziffer auf. 
 
 
 3 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Ta-

gesordnungspunkte 
 

Die Gemeindevertretung beschließt ohne Aussprachebedarf über die unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte (TOP 21 bis 30). 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 4 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 24.09.2012 

 

Einwendungen werden nicht vorgetragen; die Niederschrift wird in ihrer vorliegenden Form 
insofern gebilligt. 
 
 
 5 . Information über die am 24.09.2012 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 
 

1. Die Gemeindevertretung beschließt den Vertrag für die Fachkraft der Grundschule  auf-
grund eines erhöhten Arbeitsaufwandes rückwirkend zum 1.8.2012 anzupassen.  
 

2. Die Bereitstellung von zusätzlichen Mitteln für die Anpassung des Arbeitsvertrages wird 
von der Gemeindevertretung beschlossen. 
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3. Zur Bauvoranfrage einer geplanten Änderung des Dachausbaues in der Plöner Chaussee 
erteilt die Gemeindevertretung unter folgender Voraussetzung das gemeindliche Einverneh-
men: 
Die neue Konstruktion darf die bisherige Firsthöhe des Hauses allenfalls unwesentlich über-
schreiten. 
 

4. Die Firma Krebs & Suhr hat das preisgünstigste Angebot abgegeben und erhält durch Be-
schluss der Gemeindevertretung den Auftrag.  
 

5. Die Gemeindevertretung beschließt die Vergabe des Auftrags gemäß Vergabevorschlag der 
Verwaltung an die Firma Kochanski, Hohenwestedt. 
 

6. Mit der Ergänzung , dass es sich insgesamt um 51 und nicht um 49 umzurüstende Siemens- 
Kofferleuchen handelt, beschließt die Gemeindevertretung die Vergabe des Auftrages gemäß 
Vergabevorschlag der Verwaltung an die SWN, Neumünster. Durch diesen Auftrag werden 
neue LED-Lampen auf den Lichtmasten montiert. 
 
 
 6 . Eingaben / Einwohnerfragestunde I 

 

Eingaben liegen nicht vor, Fragen werden nicht gestellt. 
 
 
 7 . Mitteilungen des Bürgermeisters, der Ausschussvorsitzenden und der Verwaltung 

 

1. Bericht des Bürgermeisters: 
 

a. Nach einer Hochrechnung, die im Rahmen der „Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie 
2002/EG“ erfolgte, ist in der Gemeinde von 10 belasteten Menschen auszugehen, die einer 
Lärmbelästigung von über 55 bis 60 dB(A) ausgesetzt sind. 
 

b. Zum Jahresende 2012 wird der EDEKA-Markt Gothmann  in Bönebüttel schließen. Die 
Gemeindevertretung bedauert diese Schließung und hofft, dass bald ein neuer Pächter gefun-
den wird. 
 

c. Der Jugendtreff Bönebüttel-Husberg informiert, dass für alle Jugendlichen der Gemeinde 
jeweils am Freitag ab 16:00 Uhr der Jugendraum an der Martinskapelle geöffnet ist. 
 

d. Der Sportverein hat 15% weniger Stromkosten als von der SWN geplant verbraucht. 
 

e. Der Kreis Plön erhält gemäß FAG für Gemeindeverbindungsstraßen 375,400 Euro.  
Die Gemeindeverbindungsstraße Tasdorfer Weg ist in einem sehr schlechten Zustand. Herr 
Broja vom Schwarzdeckenunterhaltungsverband sollte über die dringende Sanierung infor-
miert werden. 
 
2. Bau- und Wegeausschuss: 
 

Herr Klein teilt mit, dass der Ausschuss am 13.11.2012 getagt hat und informiert über folgen-
de Angelegenheiten: 
 

a. Die Erlen am Regenrückhaltebecken „Zum Bruch“ sollen auf den Stock gesetzt werden. 
 

b. Für die Einrichtung der Bücherstube hat Herr Pastor Kröger den Vorraum der Kirche vor-
geschlagen. Der Kindergarten-, Schul-, Sozial- und Sportausschuss wird sich mit dieser Anre-
gung beschäftigen. 
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c. In mehreren Straßen, u.a. Marder-, Iltis-, Dachs- und Fasanenweg, sollen die bisher in den 
Pflanz- und Grüninseln gepflanzten Bodendecker im Jahr 2013 entfernt und gegen pflege-
leichteren Rasen ausgetauscht werden. Die Anwohner sollen in Folge noch einmal auf ihre 
Verpflichtung zur Pflege dieser Grüninseln hingewiesen werden. 
 

d. Die Arbeiten am Gehweg im Kirchkamp sind nahezu abgeschlossen; ca. 2 Arbeitstage wer-
den wohl noch benötigt. 
 

e. Das TBZ der Stadt Neumünster musste erneut beauftragt werden, wilden Müll, u.a. 3 
Waschmaschinen und ca. 200kg Glas, auf Kosten der Gemeinde zu entfernen. 
 

f. Das Treppenpodest am Feuerwehrgerätehaus Husberg ist fertig gestellt; Angebote für die 
Errichtung eines Vordachs über dem Podest werden eingeholt. 
 

g. Auf der B 430 wurden 4 abgesackte Schächte repariert. 
 

h. Am 09.11.2012 hat die Knickschau in der Gemeinde stattgefunden. Anschreiben, die 
Knicks zurückzuschneiden, sind an die entsprechenden Eigentümer ergangen. Der Rück-
schnitt an den gemeindeeigenen Knicks wird umgehend erfolgen. 
 

i. Der Grünflächenplan für die Gemeinde befindest sich in der Aufstellung, der Winterdienst-
plan ist fertig, so dass eine Ausschreibung des Winterdienstes erfolgen kann. 
 
3. Finanzausschuss: 
 

Herr Beyme teilt mit, dass der Ausschuss am 28.11.2012 getagt hat und sich u.a. mit über- 
und außerplanmäßigen Ausgaben für 2012, der Haushaltssatzung/dem Haushaltsplan der Ge-
meinde für 2013 und einer ersten Beratung einer Änderung der Hauptsatzung befasst hat. Alle 
Themen aus dieser Sitzung finden sich auf der heutigen Sitzung der Gemeindevertretung wie-
der. 
 
4. Kindergarten-, Schul-, Sozial- und Sportausschuss: 
 

Der Ausschuss hat am 20.11.2012 getagt. Herr Gawlich informiert darüber, dass u.a. der Ver-
anstaltungskalender für 2013 mit den Vereinen und Verbänden abgestimmt wurde, die Be-
schaffung eines White-Boards für die Grundschule keine Mehrheit fand und die Jugendlichen 
des Jugendtreffs das „Spiel-Haus“ am Kindergarten neu gestrichen haben. 
 
5. Verwaltung: 
 

Die Verwaltung informiert über Mehreinnahmen aufgrund der aktuellen Steuerschätzung, die 
bereits in die vorliegende 2. Änderungsliste zum Haushaltsentwurf 2013 eingearbeitet wur-
den. 
 
Nachsatz von Herrn Runow: er gratuliert Herrn Lentföhr nachträglich zum Geburtstag. 
 
 
 8 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 Gemeindeordnung im Ver-

waltungshaushalt 2012 
Vorlage: 0066/2008/DS 

 

Bürgermeister Runow erläutert kurz den Sachverhalt. 
Ohne Beratungsbedarf beschließt die Gemeindevertretung über die Vorlage. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
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 9 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 Gemeindeordnung im Ver-
waltungshaushalt 2012 
Vorlage: 0068/2008/DS 

 

Bürgermeister Runow erläutert den Hintergrund der vom ihm veranlassten überplanmäßigen 
Ausgabe. 
Ohne Beratungsbedarf nimmt die Gemeindevertretung die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
 10 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 Gemeindeordnung im Ver-

waltungshaushalt 2012 
Vorlage: 0069/2008/DS 

 

Bürgermeister Runow erläutert kurz den Sachverhalt. 
Ohne Beratungsbedarf beschließt die Gemeindevertretung über die Vorlage. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 11 . Leistung von überplanmäßigen Ausgaben nach § 82 Gemeindeordnung im Ver-

waltungshaushalt 2012 
Vorlage: 0070/2008/DS 

 

Bürgermeister Runow erläutert kurz den Sachverhalt und beantwortet eine Nachfrage von 
Herrn Gräff nach dem Grund der gestiegenen Ausgaben. 
Ohne weiteren Beratungsbedarf beschließt die Gemeindevertretung über die Vorlage. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 12 . Zustimmung zum Haushaltsplan 2013 der Kindertagesstätte Anschar Bönebüttel 

Anlage: HH-Plan der Anschar-Kirchengemeinde NMS (liegt bereits vor) 
 

Bürgermeister Runow teilt mit, dass sich sowohl der Kindergarten-, Schul-, Sozial- und 
Sportausschuss als auch der Finanzausschuss auf ihren vorangegangenen Sitzungen eingehend 
mit der Angelegenheit befasst haben. 
Aufgrund der Haushaltsplanung des Kirchenkreises für 2013 konnte der im gemeindlichen 
Haushalt für 2013 vorgesehene Zuschuss gegenüber der Ursprungsplanung um 37.000,- Euro 
vermindert werden. 
Ohne Beratungsbedarf beschließt die Gemeindevertretung über die Vorlage. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 13 . Haushaltssatzung 2013 und Haushaltsplan mit Anlagen 

Vorlage: 0065/2008/DS 
 

Bürgermeister Runow informiert über die aufgrund der Beratungen im Finanzausschuss zum 
Sitzungsbeginn vorgelegte 2. Änderungsliste zum Haushalt 2013. 
Herr Runow und die Verwaltung erläutern außerdem den in Abweichung von der Beschluss-
fassung des Finanzausschusses von der Verwaltung eingearbeiteten Haushaltsansatz zur Be-
schaffung eines Mannschaftstransportwagens (MTW) für die Freiwillige Feuerwehr. 
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Aufgrund dessen wird nach Rücksprache mit dem anwesenden Gemeindewehrführer für die 
Beschaffung eines MTW eine Summe von 36.000,- Euro eingestellt, die jetzt sowohl die 
Mehrwertsteuer sowie die feuerwehrtechnische Ausstattung (insb. Blaulicht, Sondersignalan-
lage, Funkvorbereitung sowie ein gebrauchtes 4m-Band-Gerät) beinhaltet. 
Im Gegenzug wird der Haushaltsansatz i.H.v. 5.000,- Euro für den Bau einer Unterstellmög-
lichkeit für das neue Fahrzeug gestrichen. Diese Kosten trägt die Feuerwehr in Eigenleistung 
anstelle einer auf der Sitzung des Finanzausschusses seitens der Wehr vorgeschlagenen Betei-
ligung an den Kosten der Fahrzeugbeschaffung. Ob für die Unterstellmöglichkeit ein Bauan-
trag notwendig ist, klärt Herr Lentföhr. 
Weiterhin ist ein Beschaffungszuschuss des Kreises Plön aus Mitteln der Feuerschutzsteuer 
i.H.v. 6.000,- Euro eingeplant. 
 

Eine kurze, aber heftige Diskussion entwickelt sich aufgrund der nicht gedeckten Kosten der 
Abwasserbeseitigung und der Höhe der Entnahme aus der Gebührenausgleichsrücklage.  
Unklar bleibt, weshalb ihr nur 47.500,- Euro entnommen werden, obwohl die Unterdeckung 
63.600,- Euro beträgt und die Rücklage insgesamt zum 01.01.2013 einen Stand von 137.100,- 
Euro aufweist. Es gelingt der Verwaltung nicht, das Prinzip zur Finanzierung der kostenrech-
nenden Einrichtung Abwasserbeseitigung zu vermitteln und die Fragen zur Ausgleichsrückla-
ge zu beantworten. 
Die Verwaltung erhält daher den Auftrag, die o.g. Frage durch den zuständigen Fachdienst 
klären zu und dem Bürgermeister entsprechende Informationen per E-Mail zukommen zu 
lassen. 
Bürgermeister Runow beantwortet außerdem eine Nachfrage von Herrn Biß nach den in den 
letzten Jahren erheblich gestiegenen Zahlungen an die Stadt Neumünster zur Abwasserbesei-
tigung. 
 

Schließlich schlägt Bürgermeister Runow vor, über die vorliegende Haushaltssatzung 
nebst Haushaltsplan unter Einarbeitung der zuvor beschlossenen Änderungen im Hin-
blick auf die Beschaffung des Feuerwehrfahrzeugs zu beschließen. Die Haushaltssatzung 
ändert sich hinsichtlich des Verwaltungshaushaltes nicht, die Einnahmen und Ausgaben 
des Vermögenshaushaltes reduzieren sich gegenüber der Vorlage um 1.000,- Euro. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Nach der Beschlussfassung beantworten Bürgermeister Runow und die Verwaltung eine 
Nachfrage von Herrn Biß zur ausreichenden Höhe der Hebesätze der Realsteuern. 
Nach einer kurzen Diskussion beschließt die Gemeindevertretung, die Hebesätze der Real-
steuern nicht zu erhöhen, sondern sie so zu belassen, wie sie mit der vorangegangenen Be-
schlussfassung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans für 2013 letztlich bereits be-
schlossen wurden. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 14 . Änderung der Hauptsatzung 

-Vorberatung der ersten Entwurfsfassung 
 

Bürgermeister Runow teilt mit, dass sich die Gemeindevertretung zum jetzigen Zeitpunkt mit 
der Angelegenheit nicht befassen müsste, da im Finanzausschuss beschlossen wurde, den 
Entwurf der Hauptsatzung auf der Sitzung im Februar 2013 endgültig vorzuberaten. 
Die Verwaltung erläutert aufgrund einer Nachfrage von Herrn Biß, warum der Vorschlag für 
eine Umbenennung des Finanzausschusses in „Haupt- und Finanzausschuss“ erfolgte. 
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Bürgermeister Runow möchte sich daraufhin ein generelles Meinungsbild zu den vorgeschla-
genen veränderten Ausschussbezeichnungen „Haupt- und Finanzausschuss“ und „Bau- und 
Planungsausschuss“ (bisher „Bau- und Wegeausschuss“) verschaffen. 
Die Anwesenden sprechen sich für die im Änderungsvorschlag enthaltenen Ausschussbe-
zeichnungen aus, so dass der Finanzausschuss dies bei seinen folgenden Beratungen zur 
Hauptsatzung bereits berücksichtigen kann. 
Insofern wird die Angelegenheit an den Finanzausschuss zur weiteren Beratung verwie-
sen. 
 
 
 15 . Neufassung der Satzung über die Erhebung von Gebühren zur Deckung der Un-

terhaltskosten der Gewässer in der Gemeinde Bönebüttel mit Ausnahme des Ver-
bandsgebietes des Gewässerunterhaltungsverbandes Obere Stör im Gemeindege-
biet Bönebüttel 
Vorlage: 0067/2008/DS 

 

Bürgermeister Runow teilt mit, dass auch diese Angelegenheit bereits im Finanzausschuss 
behandelt wurde. 
Ohne Beratungsbedarf beschließt die Gemeindevertretung über die Vorlage. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 16 . Überörtliche Prüfung der Gemeinde für die Haushaltsjahre 2007-2010 durch das 

Gemeinde- und Rechnungsprüfungsamt des Kreises Plön im Dezember 2011 
Anlage: Stellungnahme der Gemeinde zum Prüfbericht (liegt bereits vor) 

 

Nach Auskunft von Bürgermeister Runow hat sich der Finanzausschuss auch mit dieser An-
gelegenheit ausgiebig beschäftigt. 
Die Stellungnahme zu Prüfbemerkung VI.3 (S. 5 der Stellungnahme der Gemeinde) wird da-
hingehend geändert, dass sich die Gemeindevertretung mit der Hundesteuersatzung nicht auf 
ihrer Sitzung am 03.12.2012, sondern auf ihrer Sitzung im I. Quartal 2013 beschäftigt. 
 

Ohne weiteren Beratungsbedarf beschließt die Gemeindevertretung die vorliegende 
Stellungnahme unter Einarbeitung der o.g. Änderung zur Hundesteuersatzung. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 

Hinweis des Protokollführers: Stellungnahme wurde dahingehend geändert. 
 
 
 17 . Einzäunung des Regenrückhaltebeckens Fußweg Bönebütteler Damm/Zum Bruch 

-Empfehlung des Bau- und Wegeausschusses vom 13.11.2012 
 

Die Gemeindevertretung diskutiert, ob zunächst lediglich eine Preisumfrage erfolgen soll oder 
der Bürgermeister auch bereits ermächtigt werden soll, einen daraus resultierenden Auftrag zu 
vergeben. Außerdem ergibt sich Diskussionsbedarf aus der Frage, wann die neue Einzäunung 
aufgestellt werden kann, da vorab mit der UNB zu klären ist, welche Bäume im Bereich des 
Regenrückhaltebeckens, das mitten in einem Biotop liegt, überhaupt gefällt werden dürfen.  
Beim Fällen der Bäume würde der ohnehin schon in Mitleidenschaft gezogene Zaun in Teilen 
beschädigt/zerstört werden, so dass aus Sicherheitsgründen unverzüglich danach eine neue 
Umzäunung zu erstellen wäre. 
Es wird davon ausgegangen, dass die Umsetzung der Maßnahme erst im neuen Jahr erfolgen 
wird, wobei das Fällen der Bäume lediglich bis Mitte März möglich ist. 
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Dennoch sollte jetzt bereits eine Preisumfrage erfolgen, um darüber auf den Sitzungen im 
Februar 2013 zu beschließen. 
Die Anregung, den Zaun an der Schule in diesem Zuge ebenfalls zu erneuern, wird zurückge-
stellt. 
Schließlich formuliert Bürgermeister Runow folgenden Beschlussvorschlag: 
 

Aufgrund der Empfehlung des Finanzausschusses beschließt die Gemeindevertretung, 
unverzüglich Angebote zur Lieferung und Aufbau eines Stabgitterzauns für das Regen-
rückhaltebecken (ca. 150 lfd. Meter) einholen zu lassen. Die Verwaltung wird gebeten, 
die ortsansässigen Firmen Ehlers und Banck sowie eine weitere in Frage kommende 
Neumünsteraner Firma anzuschreiben. 
 

Beschlussfassung: 15 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
 18 . Anfragen der Gemeindevertreter 

 

1. Aufgrund einer Nachfrage von Herrn Böttcher, wann im Marderweg der Schachtdeckel 
angehoben und die Straßenlampe gerichtet wird, bittet Bürgermeister Runow die Verwaltung 
um Nachfrage bei der betreffenden Firma. 
 

2. Herr Gawlich weist darauf hin, dass im Hasenredder ein Ortstermin mit der Verkehrsauf-
sicht wegen der Beschilderung stattfinden sollte und bittet die Verwaltung um Terminierung. 
 

3. Herr Klein teilt im Rahmen einer kurzen Diskussion zur Frage der Reinigung von Regen-
rinnen an gemeindlichen Liegenschaften mit, dass er für die Reinigung der Regenrinnen der 
Grundschule, der Turnhalle sowie des Kindergartens eine Firma beauftragt habe, die die Ar-
beiten am 04.12.2012 erledigen wird. Eine defekte Dehnungsfuge an der Regenrinne am 
Sportlerheim wird Herr Müller instand setzen. 
 

4. Herr Gawlich erinnert daran, dass einige Eichen im Hasenredder gestutzt werden sollten.  
Herr Klein teilt dazu mit, dass das Ausschneiden von Totholz beauftragt ist.  
Bürgermeister Runow bittet Herrn Klein darüber hinaus um Klärung, welche Kosten ein Stut-
zen verursachen und ob dafür ein Baum-Spezialist benötigt würde. 
 
 
 19 . Einwohnerfragestunde II 

 

Es werden keine Fragen an die Gemeindevertretung gestellt. 
 
 
 20 . Verschiedenes (öffentlich) 

 

Es erfolgen keine Wortmeldungen, so dass Bürgermeister Runow die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung um 21:15 Uhr schließt. 
 
 

gez. Udo Runow gez. Frank Knutzen 

(Bürgermeister) (Protokollführer) 

 


